
 

 
 

Verwaltungsvorlage 
Vorlage-Nr.: 2146-2014/DaDi  
Aktenzeichen: 712-009 

Fachbereich: 310.1 - Wirtschaft, Standortentwicklung 
Beteiligungen: L - Landrat 

230.1 - Haushalt, Controlling 

Produkt: 1.12.01.01 Kreisstraßen 

Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 
 1. Kreisausschuss N Zur abschließenden 

Beschlussfassung 
 2. Infrastruktur- und 

Umweltausschuss 
Ö Zur Kenntnisnahme 

 

Betreff: K 134 grundhafte Erneuerung Ernsthofen - Asbach und Asbach - Rodau -
Vergabezustimmung 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Auftrag zur grundhaften Erneuerung der K 134 Ernsthofen – Asbach und Asbach – Rodau wird 
der Firma Thomas GmbH, Simmern zum Angebotspreis von  

825.225,66 € (brutto) 
erteilt. 
 
Weitere Kosten fallen für die Herstellung der Schutzplanken in Höhe von etwa 80.000 € an. 
 
Die Mittel stehen im Haushaltsplan 2014 unter dem Produkt Kreisstraßen 1.12.01.01 bei der 
Maßnahme „K 134 GE Ernsthofen - Asbach – Rodau“ sowie über einen Haushaltsrest zur 
Verfügung. Es handelt sich um eine Fortführungsmaßnahme im Sinne des § 99 Abs. 1 Nr. 1 HGO.  
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Begründung: 
 
Es wird Bezug genommen auf die Beschlüsse des Kreisausschusses vom 23.04.2013 (Vorlagen-Nr. 
1476-2013/DaDi), 7.5.2013 (Vorlagen-Nr. 1506-2013/DaDi) und 10.9.2013 (Vorlagen-Nr. 1626-
2013/DaDi).  
Die Maßnahme wurde von Hessen Mobil öffentlich ausgeschrieben. Bei der Submission am 
28.4.2014 sind drei Angebote eingegangen.  
 
Nr.  Bieter Angebotssumme (brutto) 
1. Thomas GmbH, Simmern  825.225,66 €
2. Strassing-Limes GmbH, Bad Soden-Salmünster 833.232,94 €
3. Leonhard Weiss GmbH & Co.KG, Bad Mergentheim 1.008.701,38 €
 
Hessen Mobil schlägt die Firma Thomas GmbH, Simmern als günstigstem Bieter zur Vergabe für 
die Durchführung der Bauarbeiten vor.  
Im Angebot sind die Instandsetzungsarbeiten für die Unterführung (UF) Modau bei Ernsthofen in 
Höhe von 11.791,12 € enthalten. 
Die Herstellung der Schutzplanken wird separat ausgeschrieben. Es werden hierfür Kosten von ca. 
80.000 € entstehen.  
Für die Maßnahme wurde mit Bescheid vom 15.11.2013 eine Zuwendung nach dem 
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG-Komp.) in Höhe von 670.100 € bewilligt. Die 
Gültigkeit des Bescheides wurde bis zum 30.05.2014 verlängert. Bis zu diesem Termin muss eine 
Vergabe der Bauarbeiten erfolgen. 
 
Die Maßnahme soll in zwei Bauabschnitten durchgeführt werden. Bei dem 1. Bauabschnitt handelt 
es sich um den Streckenabschnitt zwischen Asbach und der L 3106. Hier kann 4 Wochen von den 
Sommerferien begonnen werden, da die Busumleitung über eine Gemeindestraße erfolgen kann. 
Der 2. Bauabschnitt zwischen Ernsthofen und Asbach soll in den Sommerferien durchgeführt 
werden. Die Busverbindung zwischen Ernsthofen und Asbach wird in dieser Zeit eingestellt. Durch 
diese Regelung kann eine Beeinträchtigung des Schülerverkehrs weitgehend vermieden werden und 
es werden keine Mehrkosten für die Gemeinde zur Aufrechterhaltung der ÖPNV-Anbindung 
entstehen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Produkt: 1.12.01.01 
Investitionsmaßnahme: K 134 GE Ernsthofen – Asbach - Rodau 

  
Aufwendungen 2014 2015 2016 

Sachkonto: 8050310 905.225,66 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Erträge 2014 2015 2016 

Sachkonto:  0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
 
 
 


